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Mitteilungen

Studienstipendium in USA

Die Abteilung für Landesplanung
der «Graduate School of Design» der
Harvard-Universität offeriert für das

Studienjahr 1950/1951 wiederum ein
Stipendium von 600 Dollars, welcher
Betrag den Schulkosten für ein Jahr
entspricht. Zur Bewerbung berechtigt
sind Studenten, die das erste Vor-
diplom während der letzten drei
Jahre bestanden haben, oder es im
Juni 1951 bestehen werden.
Bewerbungen sind bis zum 1. Januar 1951

zu richten an: The Chairman,
Department of Landscape Architecture,
Robinson Hall, Harvard University,
Cambridge 38, Massachusetts, USA.

Landesplanungsnachrichten
aus Deutschland

Landesplanliche Studienicochen

Die Technische Hochschule
Hannover veranstaltet in unregelmässigen
Intervallen sogenannte landesplanliche

Studienwochen, deren ideelle
Trägerschaft das Amt für Landesplanung

unter Mitwirkung des Aufbau-
ministeriurns und der Technischen
Hochschule Hannover ausübt. An diesen

Kursen nehmen Personen teil, die
bereits in der landesplanlichen Praxis

tätig waren, um hier neben einer
Uebersicht weitgehende Anregungen
des gesamten Fachgebietes zu erhalten.

Auch Studenten ist die
Teilnahme gestattet. So fand im letzten
Semester ein Kurs statt, der unter
dem Motto «Landesplanung als
Grundlage der Ortsplanung» stand.
Aus der Fülle anregender Vorträge
seien einige hier aufgeführt:

Prof. Brüning: Aufgabenstellung der
Landesplanung.

Reg. Dir. Sting: Planungsrecht.
Baurat Dietrich: Von der Arbeit des

Bezirksplaners.
Dr. Kraus: Raumentwicklungsplan

von Niedersachsen.
Beispiele der Landesplanung in

der Schweiz, England, USA und Russland

regten zu Vergleichen und
Folgerungen an.

In der ersten Augustwoche 1950

lief eine Studienwoche über die
Stadtplanung ah.

l-andesplanungsstudien in Deutschland

Mit dem Wintersemester 1950/1951
wurde an der Technischen
Hochschule Hannover eine eigene
Studienrichtung für Landesplanung eingeführt.

In fortlaufenden Vorlesungen
über Grundlagen und Methoden der
Landesplanung werden nunmehr die
Teilnehmer mit den wichtigen
Problemen vertraut gemacht.

Allgemeines

In Bonn (bzw. Bad Godesberg)
wurde im Sommer 1949 das Institut
für Raumforschung ins Lehen gerufen,

das unter der Schirmherrschaft
des Vizekanzlers Blücher und unter
der Leitung von Dr. Muermann steht.
Es gibt eine periodisch erscheinende
Veröffentlichung, die «Zeitschrift für
Raumforschung», heraus (Schriftleiter:

Hillen Zeigfeld). Während die
Akademie in Hannover eine
übergeordnete, für gesamtdeutsche
Angelegenheiten kompetente Institution
unter dem Präsidium von Prof.
Brüning darstellt, bildet das Bonner
Institut das beratende Glied zur
Bundesregierung daselbst.

Das Geographische Institut der
Universität Bonn gehört zu den
tatkräftigsten Arbeitsgruppen für
Raumforschung in den deutschen Ländern.
Unter der bewährten Leitung von
Prof. C. Troll, hat Dr. Paffen eine
methodisch gut unterhaute ökologische

Landschaftsgliederung
bearbeitet und ihre Grundzüge in
Veröffentlichungen und Vorträgen der Oef-
fentlichkeit zugänglich gemacht.
Gerade der Vorstellungsbegriff der
Landschaft als zentrales Forschungsobjekt

der Geographie ist für das

planerische Schaffen von unschätzbarem

Wert. Wenn auch noch nicht
alle Fragestellungen gänzlich
durchgearbeitet sind, so konnte Dr. Paffen
bereitswesentliche Beiträge liefern.
Neben der früher betonten
kausalanalytischen Methode hat sich
nunmehr die ganzheitliche Betrachtungsweise

durchgesetzt. Dr. Paffens
ökologische Raumgliederung baut sich
auf das Oekotop als kleinste natürliche

Landschaftseinheit auf, wo ein
einheitlicher Komplex landschaftlicher

Wertigkeit vorliegt.
Das Bonner Institut hat zudem

mit der Durchführung zahlreicher
Landnutzungskartierungen im
Bereiche des Rheinlandes und
insbesondere der Umgebung Bonns, die
teilweise als Dissertation ausgegeben
werden, eine gute Planungsunterlage
für die Grundlagenforschung
geschaffen.

An der Arbeitstagung des

Forschungsausschusses für Landschaftspflege

und Landschaftsgestaltung vom
16. und 17. Juni 1950 erbrachten die
verschiedenen Berichterstattungen
wertvolle Anregungen undVorschläge
über Grundlagenforschung und
Landschaftsgliederung, Standortkartierung,
Lokal- und Mikroklima und andere
Probleme. Sch.
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Mitglieder der Schweizerischen Vereinigung
für Landesplanung (VLP) und der Vereinigung

Schweizerischer Strassenfachmänner
(VSS) erhalten auf dem regulären
Jahresabonnementspreis einen Spezialrabatt von 20 °/o.
Somit beträgt der Abonnementspreis für die
Mitglieder der beiden Vereinigungen Fr. 12.80
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